
Bericht Peru Austausch 2023 

 

¡Hola! 

Unser 2023 begann damit, dass wir am 6.Januar unsere Austauschschülerinnen aus 
Peru am Stuttgarter Hauptbahnhof empfangen haben. Nach einem gemeinsamen 
Willkommensessen in einem typischen „Besen“ ging es am Montag das erste Mal in 
die Schule.  

In den gesamten 3 Wochen in Weinstadt haben wir den Peruanerinnen unseren Alltag 
nähergebracht. Außerdem haben wir Ihnen Dinge gezeigt, wie zum Beispiel das 
Mercedes-Benz-Museum, die Oper und die Stadt Stuttgart. Die größte Überraschung 
für die Peruaner war jedoch der Schnee. Wir haben mit ihnen einen Ausflug nach 
Österreich gemacht, um Schlitten zu fahren. Es war ein unvergesslicher Tag und sie 
haben zum ersten Mal Schnee gesehen. Außerdem haben wir den Mädels in der 
Eisdisco Eislaufen beigebracht. Nach 3 Wochen voller toller Erfahrungen und einer 
wunderschönen Zeit, haben wir sie voller Freude auf das Wiedersehen verabschiedet. 
Die Peruaner haben im Anschluss an den Schulbesuch in Weinstadt noch für 3 
Wochen die bedeutendsten Städte und Landschaften Deutschlands und Österreichs 
von Berlin über Weimar nach München und Salzburg, etc. bereist.  

Am 08. Juni war es dann endlich so weit. Mit viel Vorfreude sind wir in den Flieger nach 
Lima gestiegen und am 09. Juni gut angekommen. Wir wurden von unseren 
Gastfamilien am Flughafen abgeholt. An unserem ersten Wochenende waren wir in 
Barranco, einem Stadtteil an der Küste, und haben auf einer Feria erste Eindrücke der 
peruanischen Kultur sammeln können.  

Nach den ersten Tagen in der Weberbauerschule in 
Lima sind wir am Donnerstag gemeinsam mit der 
Gruppe aus Köln zu unserer Peru Rundreise 
aufgebrochen und nach Cusco geflogen. In 
Ollantaytambo angekommen haben wir die Gräber der 
Inkas besichtigt, waren auf traditionellen Märkten, 



waren bei den Salzminen, den Salineras de 
Maras und sind mit dem Zug zur großen 
Touristenattraktion, dem Machu Picchu 
gefahren.  

Danach ging es erneut mit dem Flugzeug 
nach Puerto Maldonado im peruanischen 
Regenwald. Dort haben wir in freistehenden 
Lodges im Tambopata-Reservat 
übernachtet, dies war eine ganz besondere 
Erfahrung für alle. In diesen 3 Tagen haben 
wir viele außergewöhnliche und seltene 
Tiere beobachten können, wie eine Tarantel, Papageien und verschiedene andere 
Vögel, Raupen, Kaimane, Piranhas und Affen. Außerdem waren wir im Fluss baden, 
Piranhas angeln und haben eine Obstfarm besucht, wo wir frisch vom Baum tropische 
Früchte probieren konnten, unter anderem Kokosnüsse, Kakaofrüchte und Papaya. 

Voller neuer Erfahrung ging es dann gemeinsam wieder nach Lima, wo wir uns wieder 
auf die Gastfamilien verteilten. In Lima waren wir in verschiedenen Einkaufszentren, 
die hier unfassbar groß und beeindruckend sind. An einem Donnerstag sind wir 
gemeinsam mit unseren Gastfamilien nach Ica gefahren. Auf dem Weg haben wir in 
Párracas Halt gemacht und haben eine Bootstour unternommen, bei der wir Seelöwen 
und Delfine gesehen haben. In Ica sind wir in die Wüste gefahren, in der wir mit einem 
Wüstenbuggy eine Tour gemacht haben und Sandborden waren. Auch das war eine 
einzigartige und unvergessliche Erfahrung. 

Außerdem verbessern sich unsere Spanischkenntnisse stetig und wir sind sehr froh, 
diese tollen Erfahrungen sammeln zu dürfen. 

Wir sind gespannt, was in den nächsten Wochen noch auf uns zukommt. Wenn wir 
wieder zuhause sind, berichten wir gerne Weiteres von unserem Peru Aufenthalt. Und 
wenn ihr selbst Lust habt am Peru Austausch mitzumachen, sprecht Frau Holzmeier-
Huber an,  

Saludos 

Enna, Fiona, Judith und Florian10b 

   



   

   

   


